
Sanierungsmaßnahmen in der Grundschule haben begonnen  

In der Gemeinderatssitzung der letzten Woche bestätigte der für die Schul-
sanierung beauftragte Architekt Walter Hess, dass der Erweiterungsbau der 
damaligen Grund- und Hauptschule aufgrund der erheblichen Sicherheits-
mängel Anfang 2004 nicht in Betrieb hätte gehen dürfen. Wie bereits im 
letzten Amtsblatt dargelegt, waren diese Sicherheitsmängel den damals 
Handelnden spätestens seit Mitte 2003 bekannt. Ohne die Sicherheitsmän-
gel vorher zu beseitigen nahm man damals das Gebäude in Betrieb. 
 
Nachdem nun klar ist, dass die Sicherheitsmängel bis jetzt fortbestanden 
haben, geht es darum, die Gefahren schnellstmöglich zu beseitigen. Ge-
genüber einer Forderung aus den Reihen der Freien Wähler, die Brandlast 
im Gebäude vorerst weiter bestehen zu lassen und zunächst ein Konzept 
zur energetischen Sanierung des Schulgebäudes zu erstellen, äußerte Bür-
germeister Dr. Jürgen Louis bereits in der letzten Gemeinderatssitzung sein 
Unverständnis. Die Sicherheit der Schulkinder und der sich im Gebäude auf-
haltenden weiteren Personen hat absoluten Vorrang, über die nicht disku-
tiert werden kann. Keine Stunde länger als notwendig sind Personen der 
im Schulgebäude bestehenden Brandlast weiter auszusetzen. Bis zum Ende 
der Pingstferien sind daher sechs Klassenräume und die Verwaltungsräume 
so zu sanieren, dass eine weitere Gefährdung nicht mehr besteht. Dazu wur-
den in der vergangenen Woche vom Bürgermeister folgende Eilentschei-
dungen getrofen: 
 
1.  Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt die Firma Eble Elektrotechnik 

GmbH mit der Elektrosanierung des Altbaus der Grundschule Rheinhau-
sen BA 1 zum Angebotspreis von 40.123,72 EUR brutto. Die Preise sind 
Einheitspreise aus dem Wettbewerbsangebot Mehrgenerationenhaus. 
Die Maßnahme ist in den Pingstferien durchzuführen. 

 
2.  Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt das Ingenieurbüro Weckwerth 

mit der Erstellung eines Brandschutzkonzepts. 
 
3.  Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt das Architekturbüro Hess & Volk 

mit der Bauleitung zur Sanierungsmaßnahme der Grundschule Rhein-
hausen. 

 
4.  Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt das Planungsbüro Krebser & Frey-

ler mit der Fachplanung Elektro für den zu sanierenden Bauabschnitt 1. 
 

Veranstaltungen

19. Juni 2014
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Fronleichnam mit Prozession 
Start an der Pfarrkirche St. Achatius 
 
22. Juni 2014 
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Patrozinium und Pfarrfest 
Pfarrkirche St. Achatius 
 
27. - 29.Juni 2014 
Motorradclub Wild Wolf´s 
Motorradtrefen 
Festplatz Oberhausen 
 
28. - 29. Juni 2014 
RSV Oberhausen 
Sommerfest 
Beachvolleyballplatz 
 
04. - 07. Juli 2014
FC Oberhausen 
Sportwoche 
Sportplatz Oberhausen 
 
06. Juli 2014
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Patrozinium 
Pfarrkirche St. Ulrich 
 
12. Juli 2014
Musikverein Oberhausen 
Platzkonzert 
vor dem Probelokal
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 5. Juli 2014 
durch den Musikverein 

Oberhausen 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-60

Kindergarten/Schule 

Kindertagesstätte St. Josef 

im Generationenhaus 9107-40
Kath. Kindergarten St. Johannes Bosco 5108
Kindertageseinrichtung St. Dominikus 6980
Grundschule Rheinhausen 9107-50
Familienzentrum St. Josef 9107-41
Café de la Vida gGmbH 9107-42

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro: 07822/30 01 60

 Fax: 07822/30 01 61

 Handy: 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr

freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus, 
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon: 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon: 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon: 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)  

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 19292 320 
an Werktagen (Mo – Fr) 
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an
 
Kinder-Notfallpraxis am 
St. Josefskrankenhaus Freiburg  
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Die Zahnarztpraxis Dr. Burger ist vom 16.06.-
20.06.2014 geschlossen.
Vertretungen übernehmen die Praxen,
Dr. Potzy 07644/8688

Dr. Dautel 07643/1626

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
13.06.2014 
Uesenberg-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/6178 
14.06.2014 
Tulla-Apotheke Rheinhausen, Tel.: 07643/6511 
15.06.2014 
Brunnen-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/4414 
16.06.2014 
Rats-Apotheke Endingen, Tel.: 07642/7500 
17.06.2014 
Stadt-Apotheke Kenzingen, Tel.: 07644/205 
18.06.2014 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim, 
Tel.: 07643/3338888 
19.06.2014 
Thomas-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/770 
20.06.2014 
Thomas-Apotheke Herbolzheim, Tel.: 07643/770

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren Haus-
arzt an

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Sonntag 15. Juni 2014:  
Tierarzt Dr. Kohler, Im Entennest 5, 
79336 Herbolzheim, Telefon: 07643/934040 
Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16, 

79312 Emmendingen, Telefon: 07641/416888 

Impressum
Rathaus direkt
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Rheinhau-
sen
Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, 
Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, 
Telefon 07643 9107-0, Fax 07643 9107-99
E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de
Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Astrid Willaredt, 
Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen 
Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis o.V.i.A.; Für die 
Vereinsmitteilungen: der jeweilige Vereinsvorstand; 
Für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag 
Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Post-
fach 1254, 78329 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: info@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 
Ringsheim, Telefon: 07822 446228, Fax 07822 446220, 
E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de, Ansprechpart-
ner: Herr Neulen oder Frau Richter.
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Dank für ehrenamtliche  
Unterstützung II  
Im Nachgang zu dem im Amtsblatt ausge-
sprochenen Dank an zahlreiche Vereine und 
Gruppen für den ehrenamtlichen Einsatz 
am Tag der ofenen Türen im Bürgerzent-
rum wies Gemeinderätin Gisela Schlenker 
in der letzten Gemeinderatssitzung darauf 
hin, dass sie den öfentlichen Dank an ihre 
Person vermisse. Immerhin sei sie am Stand 
der Gemeinde für einen Bauhofmitarbeiter, 
als dieser sich habe umziehen müssen, kurz-
fristig für rund zwei Stunden eingesprun-
gen. Wir holen wie in der Gemeinderatssit-
zung bereits zugesagt und gewünscht, den 
öfentlichen Dank an Gemeinderätin Gisela 
Schlenker für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
hiermit gerne nach. 
 

Redaktionsschlussänderung  
Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 25 (Erscheinungstermin: 
20. Juni 2014) wird wegen des Feiertags 
Fronleichnam auf 
 

Montag, 16. Juni 2014, 12.00 Uhr 
 
festgelegt. 

Bitte beachten Sie: 
Später eingehende Anzeigen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Hundekot bitte nicht in  
Nachbars Garten oder auf  den 
Spielplätzen der Gemeinde 
Rheinhausen!  

Immer öfters gehen beim 
Bürgermeisteramt Klagen 
aus der  Bevölkerung ein, 
wonach Hunde beim Gassi-
gehen auf Nachbars Grund-
stück  geschickt werden, um 

dort ihr Geschäft zu erledigen. Derzeit wird 
auch mehrfach festgestellt, dass Hunde,  
entweder frei umherlaufend oder auch an 
der Leine geführt, auf den Spielplätzen  der 
Gemeinde Rheinhausen ihren Kot hinterlas-
sen. Eigentlich  sollte es selbstverständlich 
sein, dass so eine Vorgehensweise nicht 
zumutbar  und verboten ist. Hundkot in  
Nachbars Garten oder auf dem Spielplatz ist 
aber nicht nur ärgerlich, sondern  auch ge-
fährlich: Hundekot, unabhängig davon ob 
der Hund im Freien oder in  einer Wohnung 
lebt, stellt für den Menschen ein potentiel-
les Infektionsrisiko  namentlich an Parasi-
ten dar. Hierbei sind besonders Kinder und  
abwehrgeschwächte Erwachsene vermehrt 
gefährdet. Oftmals können die Parasiten  

nicht im Kot gesehen werden, sondern es 
werden lediglich deren Eier ausgeschieden.  
Gerade auf dem Spielplatz ist für Kinder bei 
Berührung von Hundekot eine sehr  große 
Gefahr vorhanden. Deshalb die eindring-
liche Bitte: Nehmen Sie beim Gassigehen 
einfach  eine Tüte mit und entsorgen Sie 
den Hundekot ordnungsgemäß.
Bürgermeisteramt  - Ordnungsamt  

GS Rheinhausen siegt bei 
Jugend trainiert für Olympia 
(subtitle: Handball geht auch ohne 
Strom) 
 
Die Mannschaft der Grundschule Rheinhau-
sen erreichte am Mittwoch, den 04.06.14 
beim Bundeswettbewerb „Jugend trainiert 
für Olympia“ in der Sparte Handball im Be-
zirk Freiburg den 1. Platz. 
Souverän siegten die von York Schwarz (TuS 
Oberhausen) gecoachten und von Sportleh-
rerin Eva Bähker begleiteten Zweitklässler 
in allen 3 Gruppenspielen sowie dem Finale 
und verwiesen die 1. Mannschaft der Sport-
grundschule Freiburg und weitere auf die 
Plätze. Lautstark angefeuert und tatkräftig 
unterstützt wurden Noah Breitenbach, Yan-
nik Bühler, Mirko Mutschler, Lukas Schwarz, 

Fabio Stehlin und Tim Wild dabei von Ihren 
Klassenkameradinnen und den engagierten 
Müttern, die den Transport der Mannschaft 
ins 60 km entfernte Neuenburg a. Rhein 
möglich gemacht hatten. 
 
Die Grundschule dankt dem TuS Ober-
hausen für die Bereitstellung der Trikots, 
Herrn York Schwarz (TuS Oberhausen) 
und den Müttern der Zweitklässler für Ihr 
Engagement. 
 

 
 
 
 

  

 

 

Rhythmus in den Fingern 

Das Team der Kita St. Josef konnte am Montag, den 02. Juni Herrn Kunz in der Teambesprechung 
begrüßen.  

Mit vielen praktischen Übungen stellte er das Rhythmuserlernen mit Silben und Fingergesten vor. 

Dazu brachte Herr Kunz Rasseln, Handtrommeln und Klappern mit, die er der Kita im Anschluß als 
Spende überreichte. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Kunz für seine ansprechenden Ausführungen und freuen 
uns über die neuen Musikinstrumente und das gemeinsame Ausprobieren mit den Kindern. 

 

 

Rhythmus in den Fingern 
Das Team der Kita St. Josef konnte am Montag, den 2. Juni Herrn Kunz in der Teambespre-
chung begrüßen. 
Mit vielen praktischen Übungen stellte er das Rhythmuserlernen mit Silben und Fingerges-
ten vor. 
Dazu brachte Herr Kunz Rasseln, Handtrommeln und Klappern mit, die er der Kita im An-
schluß als Spende überreichte. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Kunz für seine ansprechenden Ausführungen und 
freuen uns über die neuen Musikinstrumente und das gemeinsame Ausprobieren mit den 
Kindern. 
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Samstag, 21. Juni 2014 
 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 
 
 
 
 

 

Zwei Feuerwehreinsätze  
am letzten Freitag 
Zu gleich zwei Einsätzen wurde die Feuer-
wehr Rheinhausen am Freitag, den 06.06. 
durch die Leitstelle Emmendingen alarmiert: 
Gegen 14:30 Uhr kam es in großen Teilen des 

Gemeindegebietes zu einem Stromausfall. 
Das Feuerwehrgerätehaus wurde daraufhin 
mit zwei Kameraden besetzt um als Anlauf-
stelle für Bürgerinnen und Bürger zur Abset-
zung von möglichen Notrufen während des 
Stromausfalls zu dienen. Der Einsatz konnte 
nach 45 Minuten beendet werden. 
 
Um 23:37 Uhr wurde die Feuerwehr Rhein-
hausen unter dem Einsatzstichwort „Bren-
nende Garage“ in die Kirchstraße alarmiert. 
Eine genaue Adresse des Einsatzortes war 
nicht bekannt. Nach dem Eintrefen der 
ersten Fahrzeuge konnte keine Brandstel-
le vorgefunden, jedoch ein Brandgeruch 
wahrgenommen werden. Während einer 
großräumigen Erkundung wurde schließlich 
ein bereits abgelöschtes Lagerfeuer aufge-
funden. Ein Eingreifen der Feuerwehr war 
somit nicht mehr notwendig. Die Feuerwehr 
Rheinhausen war mit drei Fahrzeugen und 
17 Kameraden etwa eine halbe Stunde im 
Einsatz. 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 
 

 
 
Freizeit für die Sommerferien: Junior 
Ranger – Ferien-Erlebnis-Natur  
Im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
auf der Hochburg Emmendingen gibt es 
vom 25. August bis zum 5. September 2014 
für Kinder von 8 bis 11 Jahren die neue na-
turpädagogische Freizeit „Junior Ranger 
– Ferien-Erlebnis-Natur“. Die Kinder verbrin-
gen den Tag in der Gruppe, bewegen sich in 
der Natur und machen Exkursionen in den 
Wald und zu Bauernhöfen. Ausgebildete 
(Natur)-Pädagoginnen und erfahrene Prak-
tikantinnen betreuen die Kinder. Die Kinder 
können jeweils von Montag bis Freitag, 8 
bis 17 Uhr hingebracht und abends wieder 
abgeholt werden. Die Kosten liegen bei 160 
Euro und für jedes Geschwisterkind bei 100 
Euro. Zur Verplegung gibt es ein kleines 
Vesper, Mittagessen und einen Imbiss am 
Nachmittag. Getränke wie Mineralwasser 
und Tee werden den Kindern zur Verfügung 
gestellt. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
bis zum Dienstag, 1. Juli 2014 bei der Kreis-
jugendarbeit, unter Telefon 07641 4513202 
oder per E-Mail an kreisjugendarbeit@land-
kreis-emmendingen.de. 
 

Fachvortrag zum Phänomen Salaismus –  
Ziele, Strukturen und jugendkulturelle 
Auspärgungen  
In der politischen und medialen Debatte 
wird der Begrif häuig synonym zum Begrif 
Islamismus verwendet. Doch ist das über-
haupt richtig? Kaum ein Begrif hatte in den 
vergangenen Jahren in den Themenfeldern 
Islam und Islamismus eine vergleichbare 
Konjunktur. 
Referent Erdogan Karakaya vom TEAM meX 
der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg informiert am Don-
nerstag, 26. Juni 2014 von 17:30 bis 20:30 
Uhr im Raum 150 im Landratsamt Emmen-
dingen in der Bahnhofstraße 2-4 in Emmen-
dingen über das Phänomen Salaismus. 
Bitte bis Montag, 23. Juni 2014 unter Telefon 
07641/451-3202 oder 
E-Mail kreisjugendarbeit@landkreis-
emmendingen.de anmelden. 
 
  
Vortrag über Johanniskraut  
Zur Sommersonnenwende ist es Zeit das 
Johanniskraut zu ernten. Über das Johan-
niskraut informiert die Kräuterpädagogin 
und Reformhaus Fachberaterin Monika Rein 
am Montag, 30. Juni 2014 von 18 bis 20 Uhr 
in einer Veranstaltung des Wildplanzenfo-
rums Emmendingen-Hochburg in Zusam-
menarbeit mit dem Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Hochburg. Außerdem gibt 
es praktische Informationen zu einer Tinktur 
und zu Teemischungen mit Johanneskraut. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 16 € incl. 
Skript und Getränke.Anmeldung bei Monika 
Rein, Telefon 07641 54685 oder E-Mail: mail.
kraeuter-welt@gmx.de. 
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Kochkurs mit Mangold und Erdbeeren 
Zu einem Kochkurs zum „Gemüse des Mo-
nats“ lädt das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg am Diens-
tag, 24. Juni 2014 von 18 bis 21 Uhr ein. Im 
Mittelpunkt stehen diesmal Mangold sowie 
Erdbeeren. Gemeinsam werden leckere Re-
zepte zubereitet und verkostet. Dazu gibt es 
Informationen und Verarbeitungstipps. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 9 €. Die Lebens-
mittelkosten werden umgelegt. Anmeldung 
bis zum 20. Juni beim Landwirtschaftsamt 
Emmendingen, Telefon 07641 451 9110. 
 

Gymnasium Kenzingen:   
Erfolgreiches Ende der Schulzeit   
Nach acht Jahren Unterricht am Gymnasium 
und der schriftlichen Abiturprüfung im März 
standen für die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 12 am Mittwoch und 
Donnerstag dieser Woche noch die mündli-
chen Abiturprüfungen an. 
Die Prüfungskommission kam vom Schiller 
Gymnasium in Ofenburg. Mit Oberstudi-
endirektor Manfred Keller als Prüfungs-
vorsitzenden kamen 16 Lehrkräfte, die die 
Leitung der Fachausschüsse übernahmen. 
Während der beiden Prüfungstage wurden 
insgesamt 132 mündliche Prüfungen in 
kollegialer Atmosphäre abgenommen. Am 
Mittwoch fanden hauptsächlich die Präsen-
tationsprüfungen im fünften Prüfungsfach 

statt. Aus vier eigenen Themenvorschlägen 
wurde ein Thema ausgewählt, das die Schü-
lerinnen und Schüler zusammen mit den 
Ergebnissen der schriftlichen Prüfung bei 
der Abitureröfnung erfuhren. Die Präsen-
tationen gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler dann mit Computer und Beamer, Fo-
lien oder Plakaten, der erweiterte inhaltliche 
Teil wurde im anschließenden Prüfungsge-
spräch vertieft. 17 Schülerinnen und Schüler 
haben diese Präsentationsprüfung durch 
die Anrechnung einer besonderen Lernleis-
tung ersetzt. 
Bei den 23 mündlichen Zusatzprüfungen 
in einem der vier bereits schriftlich geprüf-
ten Fächer wurden die Aufgaben zur Vor-
bereitung unmittelbar vor der Prüfung den 
Schülerinnen und Schülern vorgelegt. Am 
Donnerstag stand dann nach Abschluss der 
Prüfungen endgültig fest, dass alle 126 Abi-
turientinnen und Abiturienten die allgemei-
ne Hochschulreife erreicht haben. 
Die Freude über das gute Ergebnis ist groß: 
Insgesamt 38 Schülerinnen und Schüler er-
reichten einen Durchschnitt mit einer eins 
vor dem Komma; 4 Schülerinnen erzielten 
den außergewöhnlichen Notendurchschnitt 
von 1,0. 
Folgende Abiturientinnen und Abiturien-
ten haben die allgemeine Hochschulreife 
erlangt: 
  
 

Herr  Marius Duri 79365 Rheinhausen  
Herr  Manuel Höldin 79365 Rheinhausen
Herr Philipp Köchlin 79365 Rheinhausen
Herr Raphael Kunz 79365 Rheinhausen
Frau Elisa Martha Medla 79365 Rheinhausen
Frau Theresa Mutz 79365 Rheinhausen  
Herr Sven Jürgen Plieger 79365 Rheinausen
Herr Tim Konrad Plieger 79365 Rheinhau-
sen
Herr Henning Schlenker 79365 Rheinhausen
Herr Niklas Jan Schnabl 79365 Rheinhausen
Herr Tobias Martin Wehrle 79365 Rheinhau-
sen
 
Heribert Hertramph 
Oberstudiendirektor 
  

 

 

Gottesdienstordnung vom 14.06. bis 
22.06.2014 
 
Samstag, 14.06. 
17.00 Uhr Glocken läuten den Dreifaltig-
keitssonntag ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit Salz u. Wassersegnung 
Mit besonderem Gedenken an: 
Elisabeth u. Hermann Metzger- 
 
Sonntag, 15.06. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit Salz u. Wassersegnung 
Mit besonderem Gedenken 
an: Werner Meier (2. Opfer)- Heinrich Bill (2. 
Opfer) (wegen Auslug feiern Herz-Jesu Pat-
res mit der Gemeinde) 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
 
Montag, 16.06.Heiliger Benno 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zu Ehren d. Hl. Anna Schäfer um Hilfe in al-
len Anliegen- 
 
Dienstag, 17.06. 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 18.06.  
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier zu Fron-
leichnam 
 

Donnerstag, 19.06. Fronleichnam, Hoch-
fest des Leibes und Blutes Christi 
09.30 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefeier, 
mit den Kirchen-Chören gestaltet, anschl. 
Sakraments- Prozession 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
 
Freitag, 20.06. 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 21.06. 
17.00 Uhr Glocken läuten den  12. Sonntag 
im Jahreskreis und das Patrozinium von 
St. Achatius  ein 
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, 
mit besonderem Gedenken an Gerda Franz- 
Helmar Kaiser, Tochter Bernadette, Eltern, 
Schwiegereltern, lebende u. verst. Angehö-
rige- Geschwister Ansel, Karl, Maria u. Josef- 
Flora u. Emil Maurer- 
 
Sonntag, 22.06. 
09.30 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefeier 
Mit dem Kirchenchor gest., anschl. Votivpro-
zession 
ab 12.00 Uhr bei der Ulrichskapelle 
Pfarrfest  
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
 

Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 

Kath. Öfentliche Bücherei:  
Öfnungszeiten im Bürgerhaus: 
Di. 16.00 - 17.30 Uhr und am  
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
In den Pingstferien, vom 09.06. - 
21.06.2014 geschlossen. 
 
Erstkommunion 2014 – Fronleichnam   
Die Erstkommunionkinder nehmen in ihren 
Gewändern am Donnerstag, den 19. Juni am 
Gottesdienst und der anschließenden Fron-
leichnamsprozession teil. 
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Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in St. 
Achatius, die Kinder sitzen gemeinsam mit 
den Kommunionkathecheten  vorne. 
Bei der Prozession werden die Kinder das Al-
lerheiligste begleiten und gestalten eine der 
Stationen mit. 

Dank  
Die Erstkommunionvorbereitung wurde mit 
einem tollen Auslug abgeschlossen 
In einer spannenden Ralley, bei der verschie-
dene Aufgaben erfüllt werden mussten, 
ging es von Niederhausen nach Oberhau-
sen. 
Nach der interessanten Station bei der 
Ulrichskapelle ging es zur Überraschung 
und Freude aller Kinder zum neuen Eiscafé 
„Mimmo“. Besitzer Cosimo Paglialunga 
hatte eingeladen und spendiert allen eine 
Kugel Eis. Dafür möchten wir uns nochmals 
herzlich bedanken. 
Am Ziel angekommen blieb den Kindern 
dann im Hof beim Pfarrsaal in Oberhausen 
viel Zeit zum Spielen, Singen, Lachen und 
Rumtollen. Und auch der Hunger kam mit 
leckeren gegrillen Würstchen nicht zu kurz. 
 
Kindergottesdienst 
Schon heute laden wir alle Kinder ab 4 Jah-
ren wieder ein zum Kindergottesdienst am 
Sonntag, den 22. Juni um 9.30 Uhr im Pfarr-
heim Niederhausen. 
Thema des Gottesdienstes: „David – Gott hat 
Großes mit dir vor“. 
 
Pfarrfreizeit 2014 
Zur diesjährigen Pfarrfreizeit vom 8. bis 15. 
August nach Obernhof an der Lahn sind 
Plätze frei geworden. Kinder von der 3. bis 

7. Klasse können sich noch im Pfarrbüro an-
melden. Kosten 180,00 EUR. 
 
Fronleichnam 
Bei der Prozession wird Jesus in der Gestalt 
des eucharistischen Brotes durch die Stra-
ßen unseres Dorfes getragen. Wir bitten für 
Ihn die Häuser zu schmücken. 
 
Achatiusfest 
Bei der Achatiusprozession ist die Belag-
gung des Hauses ausreichend. 
 
Pfarrfest 2014  
Wer ist bereit für das Pfarrfest am Sonntag, 
22. Juni einen Kuchen zu spenden? Bitte 
melden Sie sich bei Frau Doris Fleck, Tel. 
4449 oder Anneliese Burger, Tel. 6508 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 
  
 

mit Rheinhausen  

Die Bürozeiten im Evang. Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt-

Montag 16:00-18:00   Uhr
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16  Fax: 07646/ 218566
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de
Pfarrer Keno Heyenga erreichen Sie im 
Pfarramt in Weisweil
Tel. 07646-216 (Termine nach   Absprache)
E-Mail: 
keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de
Verwaltung:  
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten

Sonntag, 15. Juni  2014 
Trinitatis 
09:30  Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfrin.i.R. Theodora Pitzke 
 
Kein Kindergottesdienst in den Ferien! 
 
Am Montag, den 16. Juni 2014, hat das 
Pfarramt geschlossen! 
 
Montag, 16. Juni 2014 
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus 
 
Dienstag, 17. Juni 2014 
Die Bücherei und der Kirchchor haben Feri-
en! 
 
Mit dem Spruch für den Tag der Heiligen 
Dreifaltigkeit (Trinitatis) 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle 
Lande sind seiner Ehre voll. (Jes 6,3) 
grüßt Sie ganz herzlich    

Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 

VdK Ortsverband Rheinhausen
Grillfest 
Der VdK Ortsverband Rheinhausen lädt sei-
ne Mitglieder zum Grillfest im Angelheim 
Rheinhausen am Sonntag, den 29.Juni 2014 
- Beginn 11 Uhr - ein. 
Die Kosten für das Grillbufet werden vom 
VdK übernommen. 
Die Veranstaltung indet bei jedem Wetter 
statt! 
Die Anmeldung ist bis spätestens 21.Juni 
2014 bei R.Zängle, Tel. 5512, oder E.Zeiser, 
Tel. 5339, vorzunehmen. Fahrdienst wird an-
geboten. 
Der Ortsverband freut sich über eine zahlrei-
che Teilnahme.  
Franz Bußhardt, 1.Vorsitzender  

 

TuS-Handballer müssen in die Landesliga 
22:24 Niederlage in Schiltach/Schenken-
zell  
Nach drei Jahren müssen die Handballer des 
TuS in der kommenden Saison wieder in der 
Landesliga Süd antreten. 

Am letzten Samstagabend mußte das Team 
um Trainer Thomas Armbruster eine 24:22 
Niederlage im Rückspiel der Relegation hin-
nehmen und dadurch in die Landesliga Süd 
absteigen. 
Dabei waren die Voraussetzungen nicht 
schlecht für das TuS-Team, das von über 
100 Fans begleitet wurde, welche die Mann-
schaft toll unterstützten. 
Gleich zu Beginn der Partie in der proppen-
vollen Nachbarschaftshalle bei tropischer 
Hitze in Schiltach-Schenkenzell machte der 
TuS deutlich, daß er nach dem Unentschie-
den in der Rheinmatthalle alles versuchen 
will um mit einem Unentschieden oder ei-
nem Sieg den Klassenerhalt noch zu schaf-
fen. 
Bereits zur Halbzeit hatte der TuS einen 
knappen 11:9 Vorsprung, der gleich nach 
der Halbzeit noch auf drei Tore ausgebaut 
werden konnte. Allen voran war der im Hin-
spiel gesperrte Benjamin Michel die treiben-
de Kraft im Angrif. Er war am Ende auch mit 
9 Toren bester Werfer beim TuS. 
Als in der 52. Minute immer noch ein Zwei-
torevorsprung auf der Anzeigetafel der 
Nachbarschaftshalle auleuchtete, hoften 
die Fans des TuS diesmal auf ein glückli-
ches Ende. Jedoc,h die wiederum aufopfe-

rungsvoll spielende junge Mannschaft der 
Schwarzwälder kämpfte weiter gegen eine 
in den Schlußminuten kräftemäßig nachlas-
sende TuS-Mannschaft und erzielte noch in 
der 56. Minute den 22:22 Ausgleich. In den 
folgenden Minuten überschlugen sich dann 
die Ereignisse. Der Gastgeber bekam einen 7 
Meter zugesprochen, der zur Führung reich-
te. Im Gegenzug konnte Gerald Gander kurz 
vor Schluß den letzten Angrif für den TuS 
nicht verwerten, so daß die Schwarzwälder 
noch einen glücklichen, für den TuS jedoch 
schmerzhaften Sieg feiern konnten. 
 
Torschützen für den TuS: Gerald Gander 3, 
Dominik Köbele 5/1, Pirmin Bender 1, Cle-
ment Martinez 1, Benjamin Michel 9, Maxi-
milian Betzler. 
 
Trotz dem Abstieg aus der Südbadenliga hat 
das Team nach einer schlechten Vorrunde 
mit nur 6 erzielten Punkten und einer groß-
artigen Rückrunde alles versucht um dem 
ungeliebten Relegationsplatz zu entgehen. 
Leider ist das TuS-Team nun an einem sehr 
starken Landesligazweiten der SG Schen-
kenzell/Schiltach knapp gescheitert und 
wird nun in der kommenden Saison in der 
Landesliga Süd antreten. 
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Ein Dank gilt allen Fans für großartige Unter-
stützung in der längsten Saison der Vereins-
geschichte. Bis zum letzten Spiel wurde das 
TuS-Team von vielen Fans toll unterstützt. 
Dafür nochmals herzlichen Dank. 
 
Trotz des Abstiegs hofen die Verantwortli-
chen des TuS auch in der kommenden Sai-
son auf die Unterstützung durch die Fans. 
 
Danke..........Danke..........Danke  
Der TuS Oberhausen möchte sich  zum 
Abschluß der Saison 2013/2014 bei allen 
Verantwortlichen, Helfern, Übungsleitern, 
Jugendtrainern, Spornsoren und Werbe-
partnern für die Mithilfe und Unterstützung 
in der letzten Saison bedanken. 
-  Ein besonderer Dank gilt dem Bewir-

tungsteam um Gisela Moser und Waltraud 
Kühl mit Ihren Helferinnern und Helfern, 
die dafür gesorgt haben, dass sich die Be-
sucher auch in der dritten Halbzeit sehr 
wohl gefühlt haben 

-  den Kassierern Josef Frank, Wilfried Trensel 
und Ihren Vertretern für Ihre Dienste 

-  Hallensprecher Andreas Schwörer für seine 
Ansagen 

-  den Zeitnehmern und Sekretären der ein-
zelnen Mannschaften 

-  Hallenwart Josef Hanselmann für seine 
Mithilfe und Unterstützung 

-  bei den Eltern und Jugendspielern für die 
Fahrdienste zu den Auswärtsspielen 

-  bei den zahlreichen Fans, die unsere Mann-
schaften bei den Heimspielen in der Rhein-
matthalle und bei den Auswärtsspielen 
vorbildlich unterstützt haben 

-  Hallenwischer Tobias Vögtlin für seinen un-
ermüdlichen Einsatz während der Spiele 

-  bei der Gemeinde für die Unterstützung 
und bei allen, die mitgeholfen haben. 

 
Allen einen herzlichen Dank. 
 
Freuen wir uns jetzt schon auf die Handball-
Saison 2014/2015. 
 
  

Der TuS beim Landesturnfest  
Ein Sportfest für Jung und Alt, dass sollte es 
sein das Freiburger Landesturnfest. Und das 
war es auch für die Turnabteilung des TuS 
Oberhausen. 
 
Unsere Seniorenturner turnten im Wahl-
wettkampf (Reck, Barren, Boden, Sprung) 
und waren dort sehr erfolgreich. 
 

 
Werner Früh (Altersklasse 80-120), erreichte 
den 7. Platz von 16 Teilnehmern und Rudolf 
Kunzweiler (Alterklasse 65-69) den 9. Platz 
von 39 Teilnehmern. 
 
Die Mädels der Tanzgruppe Bactrians zeig-
ten ihr Können auf der Showbühne auf dem 
Münsterplatz und auf dem Platz der Alten 
Synagoge. 
Die aktiven Turner waren in der Rothaus Are-
na beim Rendezvous der Besten, an einem 
Tag für den Geräteauf- und Abbau zustän-
dig.  

Aber auch diejenigen, die nicht aktiv beim 
Landesturnfest mitwirkten, kamen auf ihre 
Kosten. Denn der diesjährige Aktionstag der 
Jugendabteilung bot weiteren 34 Kindern 
ab acht Jahren die Möglichkeit nach Frei-
burg zu fahren und ein wenig Turnfestluft zu 
schnuppern. 

 
Am Morgen des 31.05.2014 bereits um 09.00 
Uhr brachen die Kinder mit ihren 11 Betreu-
ern mit dem Zug nach Freiburg auf . Bevor 
die zahlreichen Mitmachangebote ausge-
kundschaftet wurden, tanzten alle beim 
Turnfest-Flashmob mit. Von Hüpfburg über 
Menschenkicker und Slackline bis hin zu Ka-
rate war für jeden etwas dabei. 
Nachmittags stand der Orientierungslauf 
rund um den Flückinger See auf dem Pro-
gramm, bei dem auch die Betreuer mächtig 
ins Schwitzen kamen. Ausgepowert aber 
glücklich machten sich anschließend, am 
späten Nachmittag, Kinder und Betreuer auf 
den Heimweg. 
 
Ausklingen ließen sie diesem ereignisrei-
chen Tag beim Grillen auf dem Handball-
platz, wo sich auch die Eltern und die jünge-
ren Kinder, die statt auf dem Landesturnfest 
im Kinderland Emmendingen gewesen wa-
ren, einfanden. 
 
Alles in allem ist es für und Jung und Alt ein 
erfolgreiches und aufregendes Wochenen-
de gewesen. 
 
Die Jugendabteilung bedankt sich bei Allen 
ganz herzlich, die zum Gelinge dieses schö-
nen Tages beigetragen haben. 

Nachruf 

Der TuS Oberhausen trauert um sein langjähriges Mitglied, 

früheren aktiven Handballer und Leiter der Handballabtei-

lung 

Herrn 

Werner Meier 

Mit ihm verlieren wir einen Förderern und Gönner des 
Vereins. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen 

TuS Oberhausen e. V. 

• beansprucht einen Großteil der Muskulatur, 

entlastet Gelenke

• trainiert Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit 

und Koordination

• löst Verspannungen im Schulter- und 

Nackenbereich

• stärkt das Herz-Kreislauf- und Immunsystem

• ist in jedem Alter, das ganze Jahr über möglich 

• sinnvoll für Sportanfänger und aktive Sportler

mit DTB-Kursleiterin Beatrix Maurer

Anfängerkurs

Kursbeginn

Kursdauer 5 x 90 Minuten, 19.00 – 20.30 Uhr

Kursgebühr Mitglieder 20 €  Nichtmitglieder 25€ 

(inkl. Stockbenutzung)

Anmeldung 0 76 43/61 68 Beatrix Maurer

Donnerstag, 26.06.2014
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BBPV Pokal 
In der zweiten Runde im BBPV Pokal trefen 
wir am Freitag, den 20.Juni 2014 auf den in 
der BaWü Liga spielenden Latschari-Boule 
Gutach. Gegen diesen 4 Klassen höher spie-
lenden Gegner gehen wir als krasser Außen-
seiter ins Spiel. Zur Unterstützung unserer 
Mannschaft hofen wir auf zahlreiche Zu-
schauer. Spielbeginn ist um 19.00 Uhr auf 
dem Wittisheimer Platz am Bürgerhaus. 
 
  

 

 
 
 

 
Teilnahme der Feuerwehr an Fronleich-
namsprozession 
 
Zur Teilnahme an Fronleichnamsgottes-
dienst und -prozession trefen sich die Ein-
satzabteilung, die Seniorenabteilung und 
die Jugendfeuerwehr am 19. Juni um 9:15 
Uhr am Rathausplatz in Niederhausen in 
Ausgehuniform. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 
 
  

Schnupperkurs für Akkordeon
Akkordeon lernen? Probier‘s aus! 
 
Für alle Kinder ab 5 Jahren, alle Jugendliche 
und Erwachsene, die ein Musikinstrument 
erlernen möchten und Interesse am Akkor-
deon haben oder entdecken wollen, bietet 
der Akkordeonclub Rheinhausen kostenlose 
Schnupperkurse an. 
 
Wann?:  Fr. 27.06, Fr. 04.07, Fr. 11.07
jeweils 14:00 Uhr 

Wo?: Grundschule Rheinhausen (Eingang an 
der Schulstraße)

Instrumente werden für den Schnupperkurs 
kostenlos vom Akkordeonclub zur Verfü-
gung gestellt.

Weitere Informationen bei:
Christine Kossmann
0151 15897921
Akkordeonclub Rheinhausen 1937 e.V. 
 
Informationen zum Akkordeonclub Rhein-
hausen auf www.ac-rheinhausen.de 
  
Der Akkordeonclub Rheinhausen darf 
Sie schon jetzt auf das Jahreskonzert am 
11.10.2014 hinweisen und herzlich einladen. 
Bitte beachten Sie die Terminänderung, das 
Konzert indet dieses Jahr bereits im Okto-
ber statt. Für weitere Informationen und Be-
richte besuchen Sie auch unsere Homepage 
unter: 
www.ac-rheinhausen.de 

SAMBUCA Abendspaziergang 
mit Frau Ursula Stumpf 
Abend ist die Zeit, in der wir alle wieder zur 
Ruhe kommen und „heimkehren“. Eine Zeit 
für „wunderbare Planzen begegnungen“. 
Die majestätische Linde auf dem SAMBUCA 
Gelände begrüßt alle Gäste in ihrem „Emp-
fangsraum“ und schon dort kann der Alltag 
außen vor bleiben. Der Platz unter der Lin-
de lädt ein zum Ankommen und Verweilen, 
zum Staunen und Wiedererkennen. Und 
nachdem Sie das herzöfnende Wesen der 
Linde mit unterschiedlichen Sinnen erlebt 
haben, spüren Sie die anziehende Kraft wei-
terer Heilplanzen im SAMBUCA - Garten. 
Dabei lernen Sie heimische Planzen an ih-
rem typischen Standort zu unterschiedli-
chen Jahreszeiten in ihrer Heilwirkung ken-
nen. 
Genießen Sie die Ruhe und Erholung inmit-
ten heilender Planzen und lernen so das 
Wesentliche kennen. 
Das SAMBUCA Netzwerk lädt ein zum ersten 
„Abendspaziergang 2014“  im SAMBUCA 
Garten in Ettenheimmünster, mit Frau Dr. 
Ursula Stumpf am Di. 24. Juni 2014, 18-20 h. 
Frau Stumpf, eine weit über Deutschlands 
Grenzen bekannte  Heilplanzenfachfrau, 
freut sich  ihr  vielseitiges Wissen weiterzu-
geben und viele neugierige Menschen bei 
SAMBUCA begrüßen zu dürfen. „Als Apo-
thekerin lerne ich die Planzen mit ihren 
Inhaltsstofen, als Heilpraktikerin mit ihrer 
Wirkung auf den Körper und als Kinesiologin 
mit ihren Botschaften für die Seele kennen“. 
Ursula Stumpf ist Apothekerin, Heilprakti-
kerin, Phytokinesiologin und sie leitet die 
Kräuterschule „Kräuterweisheiten“ in Karls-
ruhe. Sie ist Autorin mehrerer Bücher und 
als Heilplanzenexpertin im Fernsehen zu 
sehen. Natürlich bringt sie ihre Bücher mit, 
und zeigt sie Ihnen gerne nach dem Spazier-
gang. 
Die Reihe „Abendspaziergänge“ ist einzeln 
besuchbar, bietet jedoch einen roten Faden 
zum Kennenlernen einiger heimischer Heil-
planzen zu verschiedenen Jahreszeiten aus 
dem reichhaltigen Erfahrungsschatz von 
drei unterschiedlichen ExpertInnen. Das 
SAMBUCA Team lädt jeweils ein zum gemüt-
lichen Ausklang mit erfrischendem Kräuter-
sirup und wohlschmeckendem Heilplanzen 
Tee und zeigt Ihnen gerne die Neuentwick-
lung im Garten. Bitte bringen Sie wetterfes-
te Kleidung mit. 
Vorankündigung weiterer Abendspazier-
gänge: Do. 31. Juli, 18-20 h mit Rudi Beiser 
(Buchautor und Ortenauer Heilplanzenkun-
diger), Di. 24. Sept., 18-20 h mit Elke Senn 
(Heilpraktikerin, Biologin) 
Anmeldung/Info:  Monika Schmitt, info@
sambuca-netzwerk.de, Fon: 07644/923 254 

Sommer, Sonne, Sand und 
jede Menge Spaß am Beach-
Volleyball 
Unter diesem Motto veranstaltet der 
RSV Oberhausen am 28. Juni 2014 im 
Rahmen seines Sommerfestes sein 
16. Beach-Volleyball-Turnier 
 
Wo:  Auf der Beachanlage des RSV 

Oberhausen 
 79365 Rheinhausen (Sportgelände) 
 
Wann: Samstag, 28. Juni 2014 
  Spielbeginn: 15:00 Uhr 
  Trefpunkt: 14:30 Uhr 
 
Spielstärke: Vier Spieler/innen je 
Mannschaft. Es darf nur ein aktiver  
Spieler/in je Mannschaft teilnehmen. 
Gespielt wird auf Zeit. 
 
Startgeld:  15,00 Euro je Mannschaft 

zzgl. 15,00 Euro Kaution.  
     Die Kaution gibt es bei An-

tritt wieder zurück. 
 
Anmeldung: 
Anmeldeschluss: 21.06.2014 
Email: 
anmeldung-beachcup@rsv-oberhau-
sen.de 
 
Weitere Infos unter 
www.rsv-oberhausen.de 



Danksagung Statt Karten

Heinrich Bill †25.5.2014

Herzlichen Dank!

Für die vielfältigen Zeichen des Mitgefühls, die mir
zuteil wurden, danke ich von Herzen. Ein aufrichtiges
Dankeschön allen, die dem Wunsch meines
Ehemannes entsprechend, für die Kinderkrebsklinik in
Freiburg gespendet haben.

Mein besonderer Dank gilt

- Herrn Pfarrer Andreas Mair für die geistliche 
Begleitung und die würdevolle Gestaltung des 
Trauergottesdienstes und der Beerdigung

- dem Musikverein Oberhausen für ihre 
musikalischen Beiträge

- Herrn Wolfgang Wehrle für den ehrenden Nachruf
- den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der 

“Sozialstation St. Franziskus” für ihre gute Arbeit
- der Praxis Dr. Willaredt-Stoll für die jahrelange 

ärztliche Betreuung
- dem Bestattungsunternehmen Link aus Rust
- unseren Nachbarn und Angehörigen für ihre 

hilfreiche Unterstützung und
- allen, die meinen verstorbenen Ehemann Heinrich 

auf seinem letzten irdischen Weg begleitet haben.

Rheinhausen, im Juni 2014
Ida Bill

Der Golfclub Breisgau e.V. sucht ab sofort zur

Unterstützung seiner Platzpflege-Mannschaft 

eine/n neue/n Mitarbeiter/in 
in Vollanstellung. 

Bewerbungsunterlagen bitte an: 

Golfclub Breisgau e.V.

z. Hd. Stefan Moser

Am Golfpark 1, 79336 Herbolzheim oder per Mail an: 

clubmanager@gc-breisgau.de

„„CLUBistrCLUBistro o GalerieGalerie””
Gemeinsam Fußball schauen und Feiern!

PubPublic lic VieViewing wing WM 2014WM 2014
Deutschland - Portugal 16.06.14 um 18.00 Uhr

mit Uli’s Partyservice als Catering-Partner

Alle Spiele auf Großleinwand!
Bugstr. 21 � 79336 Herbolzheim







Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Bauplatz gesucht
Familie sucht günstig Bauplatz ab 450 qm in Rheinhausen-

Niederhausen und Umgebung. Tel. 01 51 / 15 21 62 88


